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KOMMENTAR ZUR  MAILÄNDER BÖRSE 
 
Überwiegend negative Woche für die Börsen, allerdings oft mit geringen Veränderungen. In 
Mailand gewinnt lediglich FT Mid Cap ¼ Punkt, während die anderen vier Indexe (FT All 
Share, FT Mib, FT Mib Future und FT Star) einige Bruchteile verlieren.  In Europa gewinnt 
nur London gering, während Zürich sich kaum negativ zeigt.  Paris und DJ Stoxx50 verlieren 
ca. einen halben  Prozentpunkt und Frankfurt fast 1%.  In den USA geben Dow Jones und 
S&P500 um mehr als einen halben Punkt nach, Nasdaq Composite um mehr als 1% und 
Nasdaq 100 um fast 2 Prozentpunkte.  In Asien verlieren sowohl Tokio als auch Hong Kong 
um die zwei Prozentpunkte.  Der Euro gewinnt  ¾ Punkt zum Dollar zurück und platziert 
sich erneut fast  bei 1,28$. Die USA-Währung sinkt um mehr als einen halben Yen auch zur 
Japan-Währung, mit dem cross bei 85,10.  Das Gold steigt um 10 Dollar und schließt mit 
1236,57$ pro Unze ab.  Der Brent holt fast 2$ zurück und notiert 75,85$ pro Barrel.  Auch 
der zehnjährige Bund steigt um mehr als einen halben Prozentpunkt und erreicht 133,49. 
 
 
Im Detail nun  die Veränderungen der von uns  berücksichtigten Werte im Vergleich zur Vorwoche:  

 

Wert Schlusskurs vom 
       27.8.2010 

Schlusskurs vom 
20.8.2010 

Abweichung          
% 

FTSE All Share          20375 20399 -0,12 

FTSE Mib Future          19835 19850 -0,08 

FTSE Mid Cap                  22420 22363 +0,25 

FTSE Mib          19817 19870 -0,27 

FTSE Star          10502 10535 -0,31 

Cac            3507,44         3526,12 -0,53 

Dax            5951,17         6005,16 -0,90 

DJ Stoxx50            2447,61         2458,42 -0,44 

FT100            5201,56         5195,28 +0,12 

Smi            6183,14         6185,82 -0,04 

Dow Jones          10150,65       10213,62          -0,62 

S&P500            1064,59                                1071,69 -0,66 

Nasdaq Comp            2153,63        2179,76 -1,20 

Nasdaq 100            1791,64        1825,75 -1,87 

Nikkei            8991,06        9179,37 -2,05 

Hang Seng          20597,35     20981,82 -1,84 

Euro/Dollar                   1,2774                  1,2681         +0,73 

 
 
Das technische Szenario bleibt eindeutlich  à la Baisse in allen Zeitspannen und alle 
Indikatoren sind ausnahmslos auf Baisse gerichtet. Die Oszillatoren befinden sich nun in 



einem mäßig negativen Bereich.   Die von uns beobachtete Woche hat dem Börsentrend 
keine Änderung gebracht.  
 

Wir  zeigen  nun die aktuellen Extreme der   Baissekanäle in den entsprechenden Zeitspannen für 
die von uns berücksichtigten Werte an. 
 

Werte Primärer  

Baissekanal 

Sekundärer  

Baissekanal 

Minor  

Baissekanal  

FTSE Mib FUTURE 22900/17200 21800/16600 20000/19000 

FTSE Mib 22850/17400          21200/16200 20200/19000 

FTSE All Share 23250/18000 21500/16700 20600/19600 

 

Wir zeigen auch die  Widerstände an, die die sinkenden Trends kennzeichnen, bis zu deren 
Durchbruch. 

Werte Langfristiger 

Baissetrend 

Mittelfristiger 

Baissetrend 

Kurzfristiger 

 Baissetrend 

FTSE Mib Future 21440 20406 20601 

FTSE Mib 21514 20507 20592 

FTSE All Share 22023 21055 21089 

     

 

In der von uns beobachteten Woche sind die Bewegungen in beiden Richtungen fast aus 
dem Gleichgewicht gekommen und die Veränderungen blieben in einem bescheidenen 
Bereich.  Davor hatten wir eine Senkung in Richtung unserer ersten Target (Dax 5850, 
Dow Jones 10000 und FT Mib 19500),  dann – beim Wochenschluss – ereignete sich eine 
bescheidene Steigerung,  welche die o. g.  Indexe auf etwas bessere Niveaus brachte.  Der 
berüchtigte Monat September beginnt in Kürze  und – wie Sie schon wissen – haben wir 
Baisse-Erwartungen.  Zurzeit sehen wir kein Signal für eine Umkehrung des negativen 
Trends  und daher sind eine Fortsetzung und eine Intensivierung der Baissebewegung 
extrem  wahrscheinlich.  Vorerst nennen wir erneut die Unterstützungen, die die ersten 
Objektive der Abwärtsdynamik darstellen sollten: Dax 5850 und 5700, Dow Jones 10000 
und 9800 und FTMib 19500 und 19000.   

Wie üblich, folgt jetzt die Analyse der vier von uns beobachteten Werte. 
Der Euro hat sich kaum gebessert, aber er bleibt unter dem Niveau 1,28 zum Dollar.   Der 
Primär- und Sekundärkanal sind à la Baisse, jeweils zwischen 1,4650 und 1,13 und 
zwischen  1,31 und 1,13, während der Minorkanal à la Hausse zwischen 1,2650 und 
1,3450 ist.  Das Gold stieg weiter und kam wieder in der Nähe von 1250, nicht weit von 
den historischen Höchstwerten im Bereich 1265.  Alle Kanäle sind à la Hausse: Der 
Primärkanal zwischen 1180 und 1400, der Sekundärkanal zwischen 1170 und 1290 und 
der Minorkanal zwischen 1220 und 1260.  Der Brent fing wieder an zu steigen und 
überschritt sogar die Marke 76$. Der Primär- und Sekundärkanal sind à la Hausse, jeweils 
zwischen 71 und 93 und zwischen 72 und 84, während der Minorkanal à la Baisse 
zwischen 77 und 70,50 ist. Der zehnjährige Bund setzte seinen Hausseweg fort und 
erreichte fast die Marke 135.  Sämtliche Kanäle sind deutlich à la Hausse:  Der 
Primärkanal zwischen 124,50 und 135, der Sekundärkanal zwischen 129 und 135,50 und 
der Minorkanal zwischen 134 und 135. 
 
Viel Erfolg und bis zum nächsten Montag! 
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